
Andrichsfurter 

Pfarrblatt  

Pfingsten 2025 Ausgabe Nr. 122 Persönlich zugestellt 

„Der Heilige Geist ist wie der Wind –  
wir können ihn nicht sehen, aber wir spüren seine Auswirkungen.“ 

Sinngemäß nach Johannes 3,8  
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Diakon Ferdinand Lechner 

Liebe Pfarrangehörige! 

„FREIHEIT“ ist ein Leitwort unseres Lebens. Es hat einen guten Klang und jeder nimmt es für 

sich in Anspruch. Doch was ist wirklich Freiheit? Die Freiheit von allem?! Freiheit und Freiheit ist 

nicht immer dasselbe. 

Daher ist es wichtig, dass wir wissen, was gemeint ist, wenn in der Kirche von Freiheit gespro-

chen wird. Die Heilige Schrift spricht nicht von einer „Allerweltsfreiheit“, sondern von einer ganz 

bestimmten Freiheit, nämlich von der Freiheit der „Töchter und Söhne Gottes“! 

Der christliche Glaube sagt: Der Weg zur Freiheit ist die Liebe! Jesus fordert diese Liebe ein, in-

dem er uns auffordert, für andere da zu sein. 

Darum ruft die KMB auf zur Aktion „Sei so frei“ – denn wir haben nicht nur die Freiheit für uns 

alleine, unsere Aufgabe als Christ ist es, über den Tellerrand zu schauen und zu helfen, wo un-

sere Hilfe gebraucht wird. Wenn wir ergriffen sind von der Not der Mitmenschen, dann setzen wir 

auch unsere Freiheit richtig ein. Der verstorbene Papst Franziskus war ergriffen von der Not der 

Menschen und hat mit dem Satz: „Diese Wirtschaft tötet“ großes Aufsehen erregt. 

Wir dürfen unsere Freiheit nicht aufs Spiel setzen, indem wir unsere Hände in den Schoß legen. 

Wir haben die Freiheit unsere Meinung zu sagen, unseren Besitz zu teilen, uns Zeit zu nehmen 

für unsere Gemeinschaften und Vereine. 

„Die Güter der Erde sind für alle da“, ist das Grundprinzip, das anzustreben ist und uns zur welt-

weiten Solidarität mit den Armen auffordert. 

Bedenken wir: je ungleicher die Verteilung der Vermögen und Einkommen ist, desto weniger 

Chancen der Entwicklung haben Milliarden von Menschen! 

Darum dürfen wir nicht aufhören, dass wir uns einsetzen für die Not der Menschen, wenn in der 

Kirche und Gesellschaft um unseren finanziellen Beitrag aufgerufen wird. Nur so können wir un-

seren Wohlstand teilen mit denen, die nicht einmal das Nötigste zum 

Leben bzw. Überleben haben. 

Ich danke allen, die mit mir diese Gedanken teilen und in die Tat umset-

zen! 

Euer Diakon, Ferdinand Lechner 

PS.: Ich habe meine Hüftoperation gut überstanden und werde bald wie-

der im Einsatz sein. Vom 16. Juli bis 6. August bin ich dann noch auf 

Reha in Aspach. 
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Durch personelle Umstrukturierungen in der Diözese Linz verlässt unser Pfarrprovisor Viktor 

Onyeador leider mit Ende August die Pfarre Andrichsfurt. Er wird künftig in der Pfarrgemeinde 

St. Marienkirchen/Schärding seinen Dienst ausüben. 

Die Nachfolge von Viktor muss erst entschieden werden, ist aber gesichert. 

 

 

 

Dank an Viktor  

Lieber Viktor, wir danken dir für deinen Ein-

satz bei uns in Andrichsfurt und für deine 

herzliche und fröhliche Art, mit der du die 

Gottesdienste aufgelockert hast.  

Wir wünschen dir für die Zukunft alles Gute! 

Christophorus Sammlung 

Am Zündschlüssel eines MIVA-Transporters in Timisoa-

ra, Rumänien, hängt eine Christophorus-Plakette. Dieser 

Transporter ist regelmäßig für die Lebensmittelbank un-

terwegs und sammelt unverkaufte Lebensmittel, um die-

se an Institutionen wie die Caritas-Sozialküche, Altenhei-

me oder den Malteser Hilfsdienst zu verteilen. 

Der heilige Christophorus, Patron der Reisenden, wäre 

vermutlich überrascht zu sehen, dass man sich in einem 

MIVA-Kühlwagen der Lebensmittelbank an ihn erinnert.  

 

„Einen ZehntelCent pro unfallfreiem Kilometer für ein 

MIVA-Fahrzeug“ 

Die Sammlung zur MIVA-ChristophorusAktion 2025 fin-

det am Sonntag, 27. Juli statt. Auch in der Pfarrkirche 

Andrichsfurt werden Sammelboxen aufgestellt. 
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Liebe Pfarrangehörige!  

Mit 1. Juli 2025 wird in unserem Dekanat Ried i.I. die Pfarrstrukturreform umgesetzt. Aufgrund 

einer von Bischof Manfred Scheuer im Diözesangesetz vorgenommenen Änderung können in 

weiterer Folge auch jene Dekanate als neue Pfarren kirchenrechtlich gegründet werden, aus de-

nen Einzelpersonen Einspruch in Rom eingelegt haben. Dazu gehörte auch das Dekanat Ried. 

Die 19 Pfarren des Dekanates Ried werden 

mit 1. Juli zu einer Pfarre fusioniert, die künf-

tig Pfarre Ried im Innkreis heißen wird.  

Die 19 Pfarren werden zu 19 Pfarrgemein-

den der einen neuen Pfarre Ried im Inn-

kreis. 

Die Leitung der neuen Pfarre Ried i.I. erfolgt 

durch den Pfarrvorstand:  

· Pfarrer Wolfgang Schnölzer 

· Pastoralvorstand Kurt Seifriedsberger  

· Verwaltungsvorstand Eduard Jungwirth 

 

Der Sitz der neuen Pfarre ist in den Räum-

lichkeiten der Pfarrgemeinde Riedberg. 

Die Pfarrkirche der neuen Pfarre wird die Kirche der Pfarrgemeinde Stadt Ried sein. 

Die Leitung der Pfarrgemeinden wird künftig nicht mehr wie bisher durch den Pfarrer, Pfarrad-

ministrator, Pfarrassistenten oder Pfarrprovisor erfolgen, sondern durch das Seelsorgeteam. 

Neben mir als Pfarrer werden die anderen Priester künftig zu Pfarrkuraten, in Pfarrgemeinden 

über 3.000 Katholiken zum Pfarrvikar (das trifft bei uns nur auf die Pfarrgemeinde Stadt Ried 

zu). Für die Pfarrkuraten und den Pfarrvikar kommt mir als Pfarrer künftig auch die Rolle als 

Dienstvorgesetzter zu. 

Die Bezeichnung für die jetzigen Pfarrassistent:innen und Pastoralassistent:innen ist künftig 

Seelsorger:in. Für sie hat der Pastoralvorstand die Aufgabe als Dienstvorgesetzter. 

Für die Sekretärinnen und für weitere Angestellte in den Pfarrgemeinden obliegt dem Verwal-

tungsvorstand die Rolle des Dienstvorgesetzten. 

Neue Pfarrstruktur 
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Am Sonntag, 6. Juli 2025 wird um 19.00 Uhr in der Stadtpfarrkirche Ried i.I. Bischof Manfred 

Scheuer den neuen Pfarrvorstand in sein Amt einführen. Dabei werden Vertreter:innen aller 

19 Pfarrgemeinden dem neuen Pfarrvorstand ihre Mitarbeit versprechen. 

Zu diesem Gottesdienst der Amtseinführung sind alle Gläubigen der 19 Pfarrgemeinden 

herzlich eingeladen! 

Im Lauf der Jahrhunderte hat es sowohl in unseren Pfarrgemeinden, in der Diözese und welt-

kirchlich immer wieder Veränderungen gegeben. 

Strukturen verändern sich – nicht als Selbstzweck, sondern um mit den Herausforderungen der 

jeweiligen Zeit umzugehen und Weichen für die Zukunft zu stellen. 

Ich bitte euch, euch auf die neuen Strukturen einzulassen, miteinander als künftige Pfarre in den 

Pfarrgemeinden den Glauben zu leben und gemeinsam einen guten Weg im Vertrauen auf Gott 

in die Zukunft zu gehen. 

Mit herzlichen Grüßen und Segenswünschen 

Euer künftiger Pfarrer  

Wolfgang Schnölzer 

 

Papst Leo XIV 

Der neue Papst der katholischen Kirche heißt Papst Leo XIV. Am 8. Mai 

2025 wählte das Konklave in Rom Kardinal Robert Francis Prevost aus 

Amerika zum neuen Papst.  

Er ermutigte zu einem missionarischen Aufbruch der Kirche, die offen für 

alle ist. Er findet klare Worte zu einer synodalen Kirche, die voranschrei-

tet und für alle Menschen da sein will. 

Bild: Edgar Beltrán, The Pillarௗ(bearb. v. Christian Schmitt) / cc-by-sa 4.0 / Quelle: Wikimedia Commons 

In: Pfarrbriefservice.de  
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VorstellgoƩesdienst 
Am Sonntag, 27. April haben sich die Erstkommunionkinder und 

die Firmlinge in der Pfarrkirche vorgestellt. Anschließend waren 

die Familien von der Kath. Frauenbewegung zu einem gemeinsa-

men Frühstück in der Volksschule eingeladen.  

 

 

Erstkommunion—Auf dem Weg mit GoƩ 

Acht Kinder feierten am 25. Mai das Fest der Heiligen Erstkommunion mit Pfarrprovisor Viktor in 

der Pfarrkirche Andrichsfurt. In den Gruppenstunden, gestaltet von den Tischmüttern, und im 

Religionsunterricht wurden die Kinder auf die erste heili-

ge Kommunion vorbereitet. Auch die Hostienbäckerei im 

Kloster St. Anna wurde gemeinsam besucht. 

Die Kinder waren mit Freude und Eifer bei der Vorberei-

tung dabei. 

 

 

Erstkommunion 
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Die stimmungsvollen Klänge der Musikkapelle Andrichsfurt begleiteten die Kinder und ihre Fami-

lien auf ihrem Weg in die Kirche. Im Gottesdienst gestalteten der Kinderchor und die Flötenkin-

der der Volksschule die Feier mit wunderschönen Liedern. Dies verlieh dem Fest der Erstkom-

munion einen feierlichen Rahmen. 

Ein herzliches Danke an alle, die hier mitgewirkt haben. 

Wir sind nicht allein auf der Welt. Wir 
dürfen aufeinander Acht geben, damit das 
Leben gelingen kann. Auch Gott begleitet 
uns auf unserem Weg und beschützt uns, 

wo immer wir auch sind. 

Fotos: Katharina Wisata 
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Katholische Frauenbewegung 

Am Donnerstag, 8. Mai führte uns die Pfarrwallfahrt nach Ried in der Riedmark.  

Nach dem Wallfahrtsgottesdienst besichtigten wir die Streuobstwelt Pankrazhofer mit Senf-, 

Most- und Essigverkostung.  

Die Maiandacht fand in der Barackenkirche Nöstlbach in 

St. Marien statt.  

Barackenkirche Marienkirche 

 

Pfarrwallfahrt 

Einladung zur Jahresschlussandacht 

Am Sonntag, 29. Juni 2025 findet in der Kapelle der Familie Zogs-

berger (Spanseder) in Baumgartling die Jahresschlussandacht der 

Kath. Frauenbewegung statt. Es sind alle herzlich dazu eingeladen. 

Abfahrt um 19.30 Uhr am Dorfplatz. Anschließend gemütliches Bei-

sammensein bei Fam. Zogsberger.  

Impressum: 
Eigentümer, Herausgeber, Verleger: PGR Andrichsfurt. 
Für den Inhalt verantwortlich: Diakon Ferdinand Lechner, Christina Schilder, Barbara Gramberger, Michaela Zweimüller 
Tel. Pfarramt: +43 676 877 650 19 | Mail: pfarre.andrichsfurt@dioezese-linz.at | Web: www.dioezese-linz.at/andrichsfurt 
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Aufgrund der Operation von Ferdinand haben dieses Jahr verschiedene Gruppen oder Vereine 

die Maiandachten gestaltet. Hier auszugsweise ein paar Eindrücke:  

 

Maindacht bei der Stelzer-

kapelle, gestaltet von den 

Kindergartenkindern. 

 

 

 

 

 

 

Maiandacht bei der Bründlka-

pelle, gestaltet von den Erst-

kommunionkindern und  

Ministranten. 

 

Maiandacht bei der neugestalteten Sachsber-
gerkapelle, gestaltet von den Landfrauen. 

Fatimaandacht in der Bründlkapelle,  
gestaltet von der kfb. 

Maiandachten 
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Was gibt es Schöneres für Kinder, als sich an Sommertagen mit Wasser zu beschäftigen? Darin 

zu planschen und zu schwimmen, damit zu spielen und zu experimentieren?   

Bei diesem Experiment kannst du Gummibärchen unter Wasser tauchen lassen, ohne dass sie 

dabei nass werden. Alles, was du dazu brauchst, ist eine Schüssel mit Wasser, eine Metallscha-

le eines ausgebrannten Teelichts und ein Glas.  

Setze die drei Gummibärchentaucher vorsichtig in die Metallschale des Teelichts. Lass die drei 

Passagiere zuerst eine Runde auf dem See schwimmen. Stülpe dann vor-

sichtig ein leeres Wasserglas über das Miniboot und drücke es langsam 

bis auf den Grund der Schüssel.  

Wie bei einer richtigen Taucherglocke bleiben die Bär-

chen dabei vollkommen trocken. Im Glas befindet sich 

Luft. Diese sorgt dafür, dass kein Wasser eindringen 

kann. Erst wenn die Luft entweicht, z.B. wenn das Glas schräg gehalten wird, 

kann Wasser in das Glas eindringen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Pfarre Andrichsfurt sucht Ministranten. 

Als Ministrant oder Ministrantin übernimmst du eine schöne Aufgabe in der Gemeinschaft der 

Kirche. Du hilfst mit, dass die Gottesdienste schöne und frohe Feiern werden.  

Es ist eine schöne und lustige Zeit im Kreise der Minis.  

Bei Interesse meldest du dich bei Christina Stelzhammer +43 650 7417236 oder kommst nach 

dem Gottesdienst in die Sakristei. 

Ministranten gesucht 

Gummibärchen auf Tauchgang 

Bilder und Text: www.pfarrbriefservice.de 

Kinderseite 

Bild: SW, Fachstelle  
Ministranten 
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Aus den Büchern der Pfarre 

Eingetaucht in die Liebe Gottes durch die Taufe: 

MARA RIEDL, getauft am 26. April 2025 

Tochter von Rosa und Ing. Thomas Riedl, Wietraun 9, Taiskirchen 

CAROLINA RUTTNIGG (Eichberger), getauft am 3. Mai 2025 

Tochter von Lisa Eichberger und Philipp Ruttnigg, Andrichsfurt 78 

Mit der Taufe erfolgte auch die Trauung/Segnung von Lisa und Philipp Ruttnig. 

ANDRINA EBERL; getauft am 10. Mai 2025 

Tochter von Julia und Manuel Eberl, Pomedt 123, Riedau 

Sammlungen und Aktionen: 

K f b - Suppenaktion zum Familienfasttag: € 300,- 

Palmbuschenspende der Goldhaubengruppe: € 237,- 

Sammlung für die Kirchenheizung: € 305,- 

Wir mussten Abschied nehmen von: 

ERNA OTT-OTT, Weilhart 10 + am 30. März 2025 

FRANZ GANGLBAUER, Andrichsfurt 19 + am 19. April 2025 

ALOISIA BRANDSTETTER, Steingreß 9 + am 03. Juni 2025 

Abfallentsorgung am Friedhof 

Am Friedhof wurde eine neue Hinweistafel mit 

Informationen über die fachgerechte Entsor-

gung der Abfälle angebracht. 

Wir bitten diese Hinweise strikt einzuhalten. 



Juni 

Do, 19. Juni 08.45 Uhr Fronleichnamsfest mit Prozession 

So, 29. Juni 19.30 Uhr Kfb-Schlussandacht 

Juli   

So, 6. Juli 19.00 Uhr Gottesdienst zur Amtseinführung, Stadtpfarrkirche Ried i.I. 

August   

Fr, 15. Aug. 09.15 Uhr Fest Mariä Himmelfahrt 

September 

So, 14. Sept.  Kfb-Bergmesse 

So, 21. Sept.  Ersatztermin kfb-Bergmesse 

So, 28. Sept. 09.15 Uhr Erntedankfest 

Do, 14. Aug. 19.00 Uhr Dorffest 

Termine Sommer 2025 


